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Trainingseifer zahlt sich aus
TCS-Kleinfeldmannschaft Gruppensieger / Morgen zwei Heimspiele

Allen Grund zum Jubeln hatten
die Jungen und Mädchen, die
für den TC Schwenningen bei
der VR-Talentiade im Kleinfeld
U 10 im Einsatz waren.

Lilli Beiter, Noemi Overhage, Max
Henne, Samuel Eisele, Marc Hilser,
Jakob Müller, Samoe Buck, David Eis-
ele, Finn Hesselbach und Elea Over-
hage belegten ohne Niederlage in
einer Siebenergruppe mit Wurmlin-
gen, Nendingen, Irndorf, Möhrin-
gen/Tuttlingen, Weilheim und Spai-
chingen den ersten Platz.

Beim Kleinfeld-Wettbewerb geht
es zunächst darum, bei vier Staffeln
die Motorik der Kinder zu testen. Da-
nach werden vier Einzel und zwei
Doppel gespielt. Während die ande-
ren Vereine manchmal Schwierigkei-
ten hatten, die benötigten vier Kinder
aufzustellen, konnte man in Schwen-
ningen aus dem Vollen schöpfen und
insgesamt zehn Kinder abwechselnd
einsetzen. Nicht zuletzt wurde das
Team hervorragend betreut durch
Trainerin Carina Fritz, Mannschafts-
betreuer Andreas Beiter und die je-
weiligen Eltern.

Es hat sich ausgezahlt, dass Carina
Fritz, selbst aktive Spielerin der Ver-
bandsliga-Frauenmannschaft, schon
zu Beginn der vergangenen Hallen-
saison mit dem regelmäßigem Trai-
ning der Kinder begonnen hatte, wo-
bei inzwischen bis zu 15 Jungen und
Mädchen jeden Samstagmorgen mit

Feiereifer bei der Sache sind. Viel-
leicht ist dieser Erfolg auch Ansporn
für die aktiven Mannschaften, die am
morgigen Sonntag zu Hause im Ein-
satz sind. Die Frauen treffen auf die
ebenfalls noch ungeschlagene Mann-

schaft der Spielgemeinschaft Ne-
ckar/Gäu, und die Männer wollen
gegen den TC Herrenberg zeigen,
dass sie auch gegen den Tabellenfüh-
rer mithalten können. Spielbeginn ist
jeweils um 10 Uhr. cf/nq

Die erfolgreichen Tenniskids des TC Schwenningen. Foto: Privat

Fünf neue Teams
bei Fußballfrauen
Vier Auf- und ein Absteiger kommen hinzu
Mit 20 Mannschaften aus den
WFV-Bezirken Schwarzwald und
Zollern gehen die Fußballfrauen
in der Saison 2014/15 im Punkt-
spielbetrieb an den Start. Den
Bezirkspokal spielen beide Be-
zirke gemeinsam aus.

Den SV Tuningen um Trainer Do-
minik Bury erwarten in der Regionen-
liga-Staffel vier im Feld der zwölf
Mannschaften fünf neue Teams (vier
Auf- und ein Absteiger) aus den Be-
zirken Schwarzwald, Zollern, Nördli-
cher Schwarzwald und Böblin-
gen/Calw, analog zur geographischen
Einordnung bei den Männern in der
Landesliga-Staffel drei.

Gegenüber der vergangenen Sai-
son gibt es dagegen aus dem Zollern-
alb-Kreis in der Bezirksliga ein Team
weniger: Die SG Dotternhau-
sen/Leidringen zog sich nach zwei

Spielzeiten als Spielgemeinschaft
wieder zurück. Der Türk-KSV
Hechingen startet in der neuen Run-
de unter dem Namen FC Hechingen.
Im Bezirk Schwarzwald zog der SV
Bärenthal nach mehr als zehn Jahren
seine zweite Mannschaft zurück. Da-
für stellt der SV Herrenzimmern
erstmals eine zweite Vertretung; viele
Nachwuchsspielerinnen des Lokalri-
valen SV Villingendorf schlossen sich
dem SVH an.

Der Bezirk Zollern ist qualitativ mit
je einem Verbands- und Landes- so-
wie drei Regionenligisten stärker ver-
treten als der Schwarzwald mit vier
Regionenligisten; rein von den Team-
(14:6) und Vereinszahlen (13:6) liegt
der Schwarzwald hingegen quantita-
tiv deutlich vorne. Dennoch bleibt es
dabei: Beide Bezirke sind mit dem
Nördlichen Schwarzwald die kleins-
ten WFV-Gebiete und einzigen Re-
gionen ohne Team in einer der höchs-
ten vier Spielklassen.

Die Einteilung in der Saison
2014/15 mit den Teams der Vereine
aus den Bezirken Schwarz-
wald/Zollern: Verbandsliga: TSV
Frommern; Landesliga: SV Unterdi-
gisheim; Regionenliga 4: SV Sulgen,
SV Tuningen, SV Bärenthal, FV 08
Rottweil (Aufsteiger), TSV Geislingen,
TSV Stetten/Hechingen, FV Rot-Weiß
Ebingen (Aufsteiger), SV Oberrei-
chenbach, SC Neubulach (Absteiger),
Sportfreunde Gechingen (Aufsteiger),
SV Glatten, VfR Klosterreichenbach
(Aufsteiger); Bezirksliga Schwarz-
wald: SV Herrenzimmern (Absteiger),
FV Aichhalden, FC Hardt, SC 04 Tutt-
lingen, SG Locherhof-Mariazell,
Spvgg. Schramberg, SV Beffendorf, SV
Herrenzimmern II (Neuling), Spvgg.
Aldingen, SG Frittlingen/Wilflingen;
Bezirksliga Zollern/Nördlicher
Schwarzwald: FC Hechingen (neu,
bisher Türk- KSV Hechingen), SV
Musbach II, SV Eutingen II, VfR Klos-
terreichenbach II, Sportfreunde Bier-
lingen, SG Busenweiler-Römlinsdorf,
TSG Wittershausen (Absteiger), SG
Holzhausen/Dettingen (Absteiger),
SV Oberiflingen (Neuling). olg

Der 60-jährige Axel Pasedag aus Trossin-
gen ist weiterhin WFV-Staffelleiter der
Fußballfrauen in der Landes- und der Re-
gionenliga. Foto: Holger Rohde

Nach den Kämpfen Spaghetti satt
Marc Jaufmann vom JC Schwenningen Sieger / Denis Jäckle Zweiter

Der letzte Wettkampf vor den
Sommerferien und zugleich die
Chance für Wettkampfanfänger
zu zeigen, was sie schon drauf
haben, war auch diesmal wieder
das „Spaghettiturnier“ in Pfaf-
fenweiler.

Fünf junge Schwenninger Judoka
gingen im VS-Stadtbezirk ins Rennen.
Marc Jaufmann konnte sein gutes Re-
sultat vom letzten Jahr noch steigern
und erreichte diesmal den ersten
Platz. In der jüngsten Altersklasse U
10 werden die Teilnehmer in ge-
wichtsnahe Gruppen mit maximal
fünf Kämpfern eingeteilt, um einer-
seits jedem Akteur ausreichend
Kampfmöglichkeiten zu bieten, an-
derseits bei einem zu großen Andrang
die Kinder nicht zu überfordern.

Dominik Adolf (bis 27 Kilo) hatte
im ersten Kampf wenig Chancen, in-
dem seine Angriffe stets vereitelt
wurden. Den zweiten Gegner be-
herrschte er dagegen klar mit O-soto-
gari (Außensichel). Die dritte Begeg-
nung war ausgeglichen. Für einen
weiteren Sieg reichte es aber nicht,
und so blieb für Dominik Platz drei.
Marlon Blazic (bis 33 Kilo) kämpfte
zum ersten Mal und zeigte viel Biss.
Gegen seine erfahrenen Gegner
musste er einige Würfe und Konter
einstecken, schaffte es aber auch
einmal zu werfen und einen kleinen
Vorsprung zu holen. Ergebnis: kein
Sieg, aber dennoch Platz drei und
hinterher Spaghetti für Marlon.

Letztes Jahr noch auf dem zweiten
Platz, hatte diesmal Marc Jaufmann
(bis 42 Kilo) mit seinem O-Goshi
(Hüftwürf) in für viele ungewohnten
und somit überraschenden Linksaus-
führung alle Gegner im Griff und ge-
wann die Goldmedaille seiner Klasse.

Die Altersklasse U 15 darf schon
mehr: Das Repertoire an Kampftech-
niken ist größer, Kontertechniken
sowie Armhebel kommen hinzu. Ge-
kämpft wird üblicherweise im
Doppel-K.o.-System, das heißt nach
zwei Niederlagen scheidet man aus.
Dies traf beispielweise für Michael Jä-
ckle in einer der teilnehmerstärksten
Klasse (bis 37 Kilo) zu. Die Würfe sei-
ner routinierten Gegner konnte er
nicht abwehren und am Boden gab es
für ihn leider keine Möglichkeiten,

sich aus den abschließenden Halte-
griffen zu befreien.

Sein Bruder Denis Jäckle (Gelbgurt,
bis 42 Kilo) stand jedes Mal höheren
Gürtel gegenüber. Schon im ersten
Kampf bewies er, dass er sich dadurch
nicht einschüchtern ließ. Wechselnde
Führung und schließlich einen
Punktsieg durch Haltegriff führte ihn
in die zweite Runde. Dort setzte er
sich ebenfalls mit einem Haltegriff im
Bodenkampf durch. Im Finale unter-

lag er jedoch der Erfahrung eines
Grüngurts, der ihn mit Juji-gatame
(Armhebel) zu Kampfaufgabe zwang.
Dennoch toller Erfolg: zweiter Platz
für Denis bei seiner zweiten Turnier-
teilnahme überhaupt.

Belohnt wurde bei dem Traditions-
turnier in Pfaffenweiler jeder Teil-
nehmer nach dem Ende mit einer
Portion Spaghetti Bolognese, daher
auch der Name dieses Pokalturniers
für den Judonachwuchs. eb

Marc Jaufmann (vorne) gewann in Pfaffenweiler in seiner Altersklasse. Foto: Privat

Starke Besetzung bei
zweitem U-19-Turnier
Team Schwarzwald in Zimmern Titelverteidiger

Morgen, Sonntag, findet ab 10
Uhr beim SV Zimmern das zwei-
te, stark besetzte U-19-Volks-
bank-Cup-Turnier mit sechs
Mannschaften statt.

In der Gruppe A spielen der VfL
Nagold (württembergische Ver-
bandsstaffel Nord), die SG FV Donau-
eschingen (Landesliga Südbaden)
und Gastgeber SV Zimmern (Ver-
bandsstaffel Süd). In der Gruppe B
gehen der SSV Reutlingen (Verbands-
staffel Süd), FC Radolfzell (Landesliga
Südbaden) und die U-19-Auswahl
Team Schwarzwald an den Start.

Ein Spiel dauert zweimal 20 Minu-
ten (mit jeweils zehn Minuten Pause).
Die beiden Gruppenersten und
-zweiten erreichen das Halbfinale,
das um 13.30 Uhr beginnt. Die beiden
Gruppendritten bestreiten ab 14.30
Uhr das Spiel um Platz fünf, anschlie-
ßend findet das Spiel um Platz drei
statt, das im Elfmeterschießen
durchgeführt werden wird. Ab 15.50
Uhr steht das Finale auf dem Pro-
gramm. Sieger des ersten U-19-Tur-
niers wurde das Team Schwarzwald,
das in zwei Wochen beim großen U-
19-Turnier in Oberndorf spielen wird
(siehe dazu Bericht auf der zweiten
Regionalsportseite). mp

tennis

{ WTB-Bezirk E

{ Verbandsliga Männer, Gruppe 8: TC Bochingen –
TC Schwenningen 6:3, BTG Balingen – TC Herren-
berg 2:7, SPG Baiersbronn/Klosterreichenbach –
TSV Denkendorf 3:6.
1. TC Herrenberg 4 29:7 4:0
2. TC Bochingen 4 23:13 3:1
3. TC Schwenningen 4 19:17 3:1
4. BTG Balingen 3 11:16 1:2
5. TSV Denkendorf 3 9:18 1:2
6. SPG Baiersbronn/Klosterreichenb. 3 9:18 0:3
7. TC BW Rottweil II 3 8:19 0:3
{ Verbandsliga Frauen, Gruppe 16: TG Obernheim –
TC Bernhausen 2:7, TC Empfingen – TC RW Spai-
chingen 9:0.

1. TC Schwenningen 3 24:3 3:0
2. TC Bernhausen 3 21:6 3:0
3. SPG NeckarGäu 3 20:7 3:0
4. TC Empfingen 4 24:12 2:2
5. TA VfL Sindelfingen III 4 22:14 2:2
6. TG Obernheim 4 3:33 0:4
7. TC RW Spaichingen 5 3:42 0:5

{ Oberligastaffel Männer 55, Gruppe 96: HTC
Kornwestheim – TSV Oberriexingen 6:0, TC Deiß-
lingen – TC Gomaringen 1:5, TC Lehrensteinsfeld –
TSV Neckartenzlingen 1:5.
1. TC Gomaringen 5 23:7 5:0
2. HTC Kornwestheim 5 18:12 3:2
3. TSV Neckartenzlingen 5 17:13 3:2
4. TC Deißlingen 5 16:14 2:3
5. TC Lehrensteinsfeld 5 11:19 2:3
6. TSV Oberriexingen 5 5:25 0:5

Ergebnisnachlese


